
Stellungnahme, Fragen und Anmerkungen der Aktionsgruppe 
Verkehrsberuhigtes Eutingen zur Präsentation der Rapp AG in der 
GR-Sitzung am 25.07.23 „Lebendige und verkehrsberuhigte 
Ortsmitte Eutingen“                                                                                  

Die Aktionsgruppe Verkehrsberuhigtes Eutingen möchte mit 
nachfolgenden Punkten Stellung zu dem Tagesordnungspunkt 1 
„Lebendige und verkehrsberuhigte Ortsmitte Eutingen“ beziehen, sowie 
Fragen und Anmerkungen zu den jeweiligen Präsentationsfolien an die 
Verwaltung bzw. die Fa. Rapp AG adressieren. 

Von entscheidender Bedeutung für die Aktionsgruppe ist, dass das 
Verkehrskonzept seinen klaren Fokus auf zwei Hauptaspekte richtet: Die 
Datenerhebung und Analyse zur Verkehrsentlastung der Ortsmitte 
Eutingen durch die Horber-Hochbrücke und die zukünftige 
Verkehrslenkung. Ziel muss es sein, mit passenden Maßnahmen das 
Verkehrsaufkommen insbesondere in der Ortsdurchfahrt zu reduzieren. 
Da wir durch die Bundesstraße auf beteiligte Behörden (Bund, Land, 
Regierungspräsidium, Straßenverkehrsbehörde in Horb etc.) angewiesen 
sind, wäre eine entsprechende Beteiligung dieser Akteure im Rahmen des
weiteren Prozesses aus unserer Sicht wünschenswert, sodass sich diese 
auch aktiv mit ihren Ideen in den Prozess einbringen können. 
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Fa. Rapp AG, Seite 10                                                                                                       

Stellungnahme, Fragen und Anmerkungen der Aktionsgruppe

 Welche konkreten Varianten des LKW-Lenkungskonzepts werden im 
Rahmen der modelltechnischen Untersuchung analysiert?

 Warum ist das Lenkungskonzept auf LKWs beschränkt und nicht auf den 
Verkehr gesamt?

 Wird die Fa. Rapp AG Daten erheben und dokumentieren, wie stark die 
Ortsmitte durch die Hochbrücke Horb entlastet oder eventuell belastet 
wird?

 Lässt die Fa. Rapp AG in die modelltechnische Untersuchung eine 
Prognose für den Schwerlastverkehr z.B. durch Gewerbeansiedlungen in 
der Umgebung oder das KTH Horb mit einfließen?
 

 Mit der Hochbrück wird die Bedarfsumleitung A81 über die beiden 
Ortschaften Eutingen / Bildechingen deutlich verkürzt. Kann die Fa. Rapp 
AG prüfen, wie stark Eutingen durch diese kürzere Alternativroute 
zusätzlich belastet wird? Betrachtet die Fa. Rapp AG in der 
modelltechnischen Untersuchung auch den Fall einer einseitigen / 
beiderseitigen Sperrung der A81?
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Rapp AG, Seite 17 & 22

Stellungnahme, Fragen und Anmerkungen der Aktionsgruppe

 Zwischen der Markt- und Bergstraße gibt es eine gefährliche Engstelle. 
Diese Engstelle sollte in die Bestandsanalyse mitaufgenommen und 
dokumentiert werden. 

 Kann die Fa. Rapp zusätzlich eine Gefahrenpotential Abschätzung für die 
Engstelle prüfen?

 Kann die Fa. Rapp die Situation an der Engstelle mit den heutigen 
deutschen Standards für den Neubau einer Bundesstraße vergleichen?   

Begründung:                                                                                                            
Mitten in Eutingen, entlang der B28 gibt es eine gefährliche Engstelle an 
der kaum zwei LKW vorbeikommen und Fußgänger:innen nur sehr wenig 
Platz auf dem schmalen Gehweg haben. Diese Engstelle ist eine 
offensichtliche Gefahrenlage besonders für Kinder, Eltern mit 
Kinderwagen, ältere und gehbehinderte Menschen, sowie 
Radfahrer:innen. Die Ortsdurchfahrt Eutingen, mit dieser Engstelle, ist 
für die hohe Verkehrsbelastung der B28 nicht sicher und wird deshalb 
von Fußgänger:innen und Radfahrer:innen gemieden. 

Rapp AG, Seite 25
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Stellungnahme, Fragen und Anmerkungen der Aktionsgruppe

 Die Belastung im Untersuchungsraum durch Lärm und Feinstaub sollte in 
die Bestandsanalyse mitaufgenommen und dokumentiert werden.

Rapp AG, Seite 25

                

Fortsetzung Rapp AG, Seite 25
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Stellungnahme, Fragen und Anmerkungen der Aktionsgruppe                              

 Prüfen und dokumentieren weiterer Risikofaktoren für die 
Verkehrsbelastung und Verkehrssicherheit in der Ortsmitte z.B. 

o Sanierungsarbeiten, Sperrung und ggf. Abriss der Hochbrücke 
Weitingen (siehe auch Brief an MdB Michael Theurer - Staatssekretär 
Verkehrsministerium | Aktionsgruppe Verkehrsberuhigtes Eutingen 
(verkehrsberuhigtes-eutingen.de)) 

o Engstelle zwischen der Markt- und Bergstraße
 Reduzierung der Geschwindigkeiten von in den Ort rein- und 

rausfahrenden PKWs und LKWs durch Engstellen.
 Verlagerung der Blitzer näher zum Ortsschild und Austausch der 

vorhandenen Blitzer durch Blitzer-Säulen, die beide Fahrtrichtungen 
überwachen.  
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